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Oberliga Damen Baden-Württemberg

Tischtennis Frickenhausen : ESV Weil II 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

Sterr lässt Tischtennis Frickenhausen jubeln

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte Tischtennis
Frickenhausen das Spiel in der Oberliga Damen Baden-Württemberg gegen den ESV Weil II am
Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Chen / Sterr überzeugten im Match gegen Lilly /
Giarrusso, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Wisniewski / Scholer gegen Wolf / Osypenko. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Hong Chen zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Christiane Wisniewski hatte gegen Jasmin Wolf trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 2:11, 6:11 kaum eine Chance. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holte hingegen Jana Scholer beim 11:9, 11:7, 11:9 gegen Mariia Osypenko. Beim 3:1-
Sieg von Stephani Sterr gegen Janina Giarrusso ging nur der erste Satz verloren. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jasmin Wolf wurden wenig später
Hong Chen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem
Sieg hat Wolf nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 4 Einzel
verlor. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Christiane Wisniewski und Cynthia Lilly aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Jana Scholer gegen Janina
Giarrusso zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Stephani Sterr und Mariia
Osypenko holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Stephani Sterr kam mit der Spielweise von Mariia Osypenko am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als deutliche
Außenseiterin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg Tischtennis Frickenhausen geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2024 gegen
den TTC Singen, während der ESV Weil II am 10.03.2024 gegen den TV Rechberghausen antritt.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen

Doppel: Chen / Sterr 1:0, Wisniewski / Scholer 0:1 
Einzel: H. Chen 1:1, C. Wisniewski 0:2, J. Scholer 2:0, S. Sterr 2:0 

 ESV Weil II
Doppel: Lilly / Giarrusso 0:1, Wolf / Osypenko 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:0, C. Lilly 1:1, J. Giarrusso 0:2, M. Osypenko 0:2


